
Ablaufplanung 17. Oktober Talksession 

Zeit Inhalt Material 

08:00 Eintreffen, letzte Vorbereitungen vor Ort  

09:30 Begrüssung durch das OK-Team 

Moderation begrüsst alle Anwesenden mit Dank fürs Kommen.  

Kurzvorstellung OK – Wer bin ich, was hat mit für die OK Arbeit 

motiviert? 

Grusswort Bischof Joseph Maria 

Moderation zum Tagesablauf und Überleitung Einstieg 

PPP – Folie Tagesablauf 

09:40 (Humorvoller) Einstieg in den Tag: Wozu sind wir hier – Synodal-Kirche-
Zukunft – und wie soll das gehen? 
Erläuterungen zu Haltung und Erwartung an den heutigen Tag.  
Ihr habt eine Geschichte mit der Kirche und es interessiert, was ihr zu 
erzählen habt und welche Visionen, Vorschläge und Anliegen ihr bringt.  

 
Film Lämmer 

09:50 Moderation Thematischer Einstieg (warmup) 

Einüben: Den Mut und Freimut zu riskieren, die eigene Sichtweise 

mitzuteilen. Regeln: Kein Beitrag, der ernst gemeint ist, ist lächerlich; 

zusammen kommen wir zu Weisheit und der Wahrheit/Realität näher...  

Aufgabe erläutern, TN motivieren, sich vertieft darüber Gedanken zu 

machen – persönlich.  

Verteilung der Karten (7 Karten pro TN) – Umkreise den Themenkreis zu 

dem Deine Notiz gehört.  

PPP zu Themenkreisen 

-PPP – 1 Folie pro 

Themenkreis mit 3 

intendierenden Fragen 

(nicht zu beantworten) 

-Folien ausgedruckt auf A4, 

wer will, kann sich die 

«Folien» abfotografieren. -

7x TNzahl Karte sind die 

drei Themenkreise oben 

klein abgedruckt. 

-Stifte 

-Klebeband 

09:55 Thematischer Einstieg mit den Teilnehmer:innen 
Die Firmand:innen schreiben auf die entsprechende Karte in 

Einzelarbeit Stichworte/Kurzsätze, was sie mit dem jeweiligen 

Themenkreis verbinden (Gedanken, Meinungen, Erfahrungen usw.). 

Nach 7 min. tauschen sie sich untereinander aus: 

Erste Person legt ihre Karte in die Mitte und sagt kurz was zum 

Aufgeschriebenen. Die anderen legen jene Karten dazu, welche mit 

dem Gesagten übereinstimmen oder zum Themenkreis passen. Sie 

tauschen sich kurz darüber aus. Danach kommt der nächste 

Themenkreis an die Reihe. 

 

10:20 Pause  

10:40 Moderation  
Synodalität – was soll das und was unterscheidet Synodalität von 

Demokratie? 

- Deine Haltung im synodalen Prozess. 

- Motivierende Worte Bischof Joseph Maria  

- Synodengebet – vorgetragen durch eine Jugendliche? 

Moderation Themenkreise synodal bearbeiten 

PPP Synodalität, Synodaler 
Prozess Synod23 – Bistum 
Chur? 
Folien Haltung als TN im 
synodalen Prozess. 



10:50 Themenkreise synodal bearbeiten 
In drei Räumen werden die Themenkreise «Gemeinschaft», 
«Mitgestaltung» und «Aufbruch an die Ränder der Gesellschaft» durch 
Gruppen bearbeitet. 
Es stehen je 5 Vertiefungsfragen pro Themenkreis zur Verfügung. In der 
Gruppe wird zuerst die Vertiefungsfrage besprochen (ca. 20min.). 
Anschliessend weiterbearbeitet, um in einer ausgewählte 
Präsentationsform das Resultat der Gruppe zeigen zu können. Es stehen 
verschiedene Präsentationsformen zur Verfügung.  
Die TN wählen eine Vertiefungsfrage und eine Präsentationsform aus 
und gehen in den entsprechenden Raum.  
Unter den Gruppen im selben Themenkreis darf ausgetauscht usw. 
werden 

3x 5 Vertiefungsfragen je 
auf A4 Blatt 
Präsentationsformen je auf 
A4 Blatt (15x in je einem 
A4 Couvert) 
 
 
 
Marktplatzwand 

12:00 Mittagessen  

13:15 Moderation Einstieg Nachmittag 
Begrüssung nach dem Mittag. Begrüssung der eingeladenen 
Vertreter:innen der Kirche. Einleitungsmoderation Präsentationen 
Gruppenergebnisse zu den Themenkreisen.  

 

13:20 Talksession Generationsverbindender Dialog 
In der Mitte 
2 Jugendliche/junge Erwachsene 
2 Vertreter:innen der Kirche (Felix Caduff: Präsident ZH Synode & 
+Joseph Maria) 
1 Firmverantwortliche Person: Anika Wiedenmann 
 
Reihe um die Mitte (zuvorderst sitzen jeweils Personen, die bereit sind 
spontane Frage zu beantworten bzw. auf Gesagtes reagieren). 
Sektor Jugendliche/junge Erwachsene: 3–5 Teilnehmer:innen 
Sektor Vertreter:innen der Kirche: 3 Bischofsvikare des Bistums 
Sektor Begleitpersonen und weitere: 3–5 Begleitpersonen 
 
Das Gespräch verläuft in Phasen:  

1. Begrüssung und Startfrage in die Runde 
2. Präsentation der Ergebnisse aus „Raum Gemeinschaft“ 
3. Gespräch über Ergebnisse „Raum Gemeinschaft“ 
4. Präsentation der Ergebnisse aus „Raum Mitgestaltung“ 
5. Gespräch über Ergebnisse „Raum Mitgestaltung“ 
6. Präsentation der Ergebnisse aus „Raum Aufbruch an die Ränder 

der Gesellschaft“ 
7. Gespräch über Ergebnisse „Raum Aufbruch an die Ränder der 

Gesellschaft“ 
8. Abschlussrunde 

 
Während des generationenverbindenden Dialogs besteht die 
Möglichkeit, dass die Personen in der Mitte mit ihrem Sektor sich kurz 
austauschen. Fragen sollen auch im jeweiligen Sektor kurz besprochen 
werden können.  

Stehtische 
Stühle für «Arena» 
Fragen werden vorgängig 
zugestellt. 
 

14:30 Moderation Jugendrat – freie Gespräch zwischen den TN des 
Nachmittags 
Jugendrat – Einladende Worte durch den Bischof 

Flipcharts mit den beiden 
Möglichkeiten (Name und 
Emailadresse) 



Die anwesenden Jugendlichen und jungen Erwachsenen können sich 
auf Listen eintragen: 

1. Ich interessiere mich für das Mitwirken im Jugendrat als 
Mitglied. 

2. Mich kann man anschreiben, um bei einem Treffen über die 
Aufgaben und Form des Jugendrates zu diskutieren.  
Mitglied des Jugendrates sein kann ich mir weniger vorstellen. 

 
Auf einer Plakatwand können Wünsche, Anliegen betreffend 
Kompetenzen, Aufgaben usw. des Jugendrates aufgeschrieben werden.  

15:00 Gottesdienst  

 


